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Artikel über die 1. August-Feier hier im 

Wohnheim Sonnenrain  

Der 1. August ist der 

Schweizerische Nationalfeiertag. 

Gemeinsam feierten die 

Bewohnerinnen und Bewohner des 

Wohnheims Sonnenrain im Hof des 

Heims den Nationalfeiertag. Es war 

eine gediegene Feier, die keine 

Wünsche offen liess. Wir 

besprachen all die Projekte, die  

in nächster Zeit anstehen und uns 

fordern werden.  

Marc Haltiner 

Zihlschlacht – Der 1. August ist der 

traditionelle Nationalfeiertag der 

Schweiz. Landauf und landab halten 

die Rednerinnen und Redner der 

Schweiz ihre Ansprachen, lassen die 

Schweiz hochleben und würdigen die 

Rolle, welche die Schweiz gespielt hat. 

So rühmte alt Bundesrat Christoph 

Blocher in Arbon die Eigenständigkeit 

und Souveränität der Schweiz. Es 

gelte, die Unabhängigkeit der Schweiz 

zu wahren und zu verteidigen. Blocher 

kritisierte aus seiner Sicht erneut die 

EU, die sich in die Schweizer Belange 

einmische. Andere Redner dagegen 

lobten die Solidarität der Schweiz, die 

auf eine enge Zusammenarbeit mit der 

EU angewiesen sei. Viele unserer 

Exporte würden in den EU-Raum 

erfolgen.  Unser Land sei klein, verfüge  

 

 

 

 

aber über eines der höchsten 

Einkommen der Welt und könne 

helfen, die gravierenden Probleme zu 

lösen, die überall auf der Welt 

entstünden. Andere Redner betonten 

dagegen, wie wichtig es sei, dass auch 

die Kantone ihre Eigenständigkeit 

behalten dürften. So lobte Regierungs-

präsidentin Cornelia Komposch die 

Bedeutung,  welche der Hoheit der 

Kantone gerade im Polizeibereich 

zukomme.  Es waren Feiern, in denen 

jede Rednerin und jeder Redner die 

aus ihrer/seiner Sicht wichtigen 

Errungenschaften der Schweiz 

hervorhob. Es gehört zu den 

wichtigsten Errungenschaften der 

Schweiz, dass am Nationalfeiertag 

traditionelle Reden gehalten werden.  

Zuerst die Feier in der Reha-Klinik 

Zihlschlacht  

Doch bevor wir hier im Wohnheim die 

traditionelle 1.-August-Feier 

durchführen konnten, fand zuerst in 

der Reha-Klinik Zihlschlacht eine 1.-

August-Feier statt. Gemeinsam beging 

ein Grossteil der Bewohnerinnen und 

Bewohner unseres Wohnheims in der 

Reha-Klinik den 1. Teil der Feier. Es 

war toll, unterhielt uns doch eine Band 



dort und spielte abwechslungsreiche 

Volksmusik, die uns alle begeisterte 

und faszinierte. Wir waren alle sehr 

angetan von der Musik, die alle 

Bereiche abdeckte. Es trat nicht nur 

die Band auf, sondern auch 

Alphornbläser, wie ebenfalls toll 

anzuhören waren. Gemeinsam sangen 

wir zum Schluss die Schweizer 

Nationalhymne. Es war eine tolle Feier.  

Die eigentliche Feier fand hier im 

Wohnheim statt 

Der Grund lag auf der Hand: Denn 

nicht nur die Feier in der Reha-Klinik 

beschäftigte und bewegte uns, so 

ausgelassen wir dort auch gefeiert 

hatten. Denn die eigentliche Feier fand 

dann hier im Wohnheim Sonnenrain 

statt. Um 17 Uhr versammelten sich 

die Bewohnerinnen und Bewohner des 

Wohnheims draussen im Hof, wo die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Wohnheims die traditionelle Feier 

vorbereitet hatten. Es war wie immer 

ein Fest, dass keine Wünsche offen 

liess. Denn erneut hatte die 

Hauswirtschaft unseres Heims alles 

minutiös vorbereitet und so dafür 

gesorgt, dass wir  hier so richtig 

verwöhnt wurden. Gemeinsam feierten 

wir alle das Fest, sassen zusammen 

und erörterten all die Projekte, die in 

nächster Zeit anstehen. Für mich ganz 

zentral: Im September gehen wir eine 

Woche hier in den Urlaub, über den ich 

dann auch ausführlich berichten 

werde. Ich freue mich zudem auf das 

Summerdays Festival in Arbon, an das 

ich sicher gehe und über das ich dann 

ebenfalls hier schreiben werde.  

Mit meiner besten Freundin und auch 

mit anderen Bewohnern unterhielt ich 

mich dann auch über all die Dinge, die 

hier im Wohnheim stattfinden werden. 

Es war eine Feier, wie man sie sich 

besser nicht wünschen kann. Wir alle 

liessen den Abend so richtig schön 

ausklingen. Dann kam es zum 

eigentlichen Höhepunkt der Feier. 

Gemeinsam liessen wir im Hof des 

Wohnheims Raketen steigen, um so 

nochmals den Nationalfeiertag Revue 

passieren zu lassen und uns am Glanz 

der Raketen zu erfreuen. Es war ein 

tolles Fest, das kann man hier mit Fug 

und Recht festhalten.  

 

Zihlschlacht, 9.8.2019 (hal.)  

 

 

 


